
 
 

 

Marienhospital Altenessen 
Hospitalstraße 24 
45329 Essen 
Fon +49 0201 6400 1310 
 
Philippusstift 
Hülsmannstraße 17 
45355 Essen 
Fon +49 201 64001370 
 
St. Vincenz Krankenhaus 
Von-Bergmann-Str. 2 
Fon +49 201 6400 1340 

 
 
Zeitschrift 
http://www.gesundinessen.de    
Facebook 
https://www.facebook.com/kath
olischesklinikumessen  
Google+ 
https://plus.google.com/11260516631
6317693064   
Twitter 
https://twitter.com/KK_Essen 
Xing 
https://www.xing.com/companies/katho
lischesklinikumessengmbh 

 
Ihr Ansprechpartner 
 

 
Stefan Mattes 
Fon +49(0)201 6400 1020 
Fax +49(0)201 6400 1029 
s.mattes@kk-essen.de 
 
 
Datum: 06.09.2018 
Zeichen: SMA 
 

Katholisches Klinikum Essen GmbH | Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Duisburg-Essen 
Fon+49 (0)201 64 00-0 | Fax+49(0)201 64 00-10 09 | E-Mail: info@kk-essen.de | Internet: www.kk-essen.de 
Geschäftsführer: Dr. Holger Raphael 
Sitz der Gesellschaft: Essen | Amtsgericht Essen HRB 12461 | Umsatzsteuerident-Nr.:DE 243203667 
 Für das Wichtige. Im Leben.

 
 
 
 
 
 

Presseinformation 
 
 

Vorhofflimmern – eine unterschätzte Gefahr? 
 

Vortag am 13.09. im Philippusstift mit Dr. Oliver Klein-Wiele 
 
 
Am Donnerstag den, 13. September ab 18.00 Uhr referiert Dr. Oliver Klein-Wiele, 
Oberarzt der Medizinischen Klinik II am Philippusstift und St.Vincenz Kranken-
haus (Innere Medizin, Kardiologie, Angiologie, Rhythmologie und Gastroentero-
logie) in Haus F, Hülsmannstraße 17 in 45355 Essen über das Vorhofflimmern, 
eine spezielle Form der Herzrhythmusstörung. Im Anschluss an den Vortrag steht 
er für Fragen zur Verfügung. 
 
Herzrhythmusstörungen gewinnen in den letzten Jahren in der Kardiologie zu-
nehmend an Bedeutung. Insbesondere das Vorhofflimmern nimmt mit steigen-
dem Alter in der Bevölkerung weiter zu. Nach Daten der Krankenkassen leiden 
aktuell 1,8 Millionen Menschen in Deutschland unter Vorhofflimmern (2,2% der 
Bevölkerung). Bis 2020 wird mit einem weiteren Anstieg auf 2,13 Millionen Pati-
enten gerechnet. 
 
Ist Vorhofflimmern eine gutartige Herzrhythmusstörung, die zu keiner lebensge-
fährlichen Situation führt? Muss Vorhofflimmern grundsätzlich elektrophysiolo-
gisch behandelt? Besteht ein Zusammenhang zwischen Schlaganfall und Vorhof-
flimmern? Kann ein Herzschrittmacher Abhilfe schaffen? Diese und weitere Fra-
gen wird Dr. Oliver Klein-Wiele mit Ihnen diskutieren. Die Klinik ist seit Jahren 
auf die Behandlung von Herzrhythmusstörungen spezialisiert. 
 
Die Vortragsveranstaltung findet im Rahmen der Patientenhochschule statt. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
der Eintritt ist frei. 
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